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—

Das Vergißmein nichtblümchen —

Ein Vergißmeinnicht pflückt der Freund dem ſchei
denden Freunde ;

Ein Vergißmeinnicht ſchmückt jegliche wallende
Bruſt ;

Ein Vergißmeinnicht beut die Liebende ihrem Ge⸗
liebten ;

Ein Vergißmeinnicht ziert auch des Erblichenen
Grab .

Freundſchaft und Liebe bedarf wohl einer ſolchen

Erinn ' rung
Hier in der flatternden Welt , wo man ſo gerne

vergißt .

J . J . Pfeiffer .

Die Rache .

Süß iſt die Rache zwar , doch weiſe nicht ,

Wenn man ſich ſelbſt dadurch das Urtheil ſpricht .

Des Tigers Macht im Reich der Thiere ſtieg

tit jedem Tag , und jeder Si

Schien nur ein Vorſpiel d

Der ihn als König Aller ſollt erfreun .



rmelthiere
Und der Cicaden , auch der Fröſche

half ihm Liſt ; und ach! d

Reich' , ihn zu erhalten war
rt ' ihm jetzt ein k
we ſelbſt, der ſich verlaſſen fah

rleichtes Spi

en ſeinen Baſſen fern und nah ,
Vermochte nicht der Macht zu widerſtehn ,
Und v gezwungen Frieden einzugehn .

freute ſich ſein Nachbar rder Schmach⸗
Doch bald folgt Reue dieſer Freudenn
Der Tiger ſtürzt auf ihn ; ſein naher Fall
Erregte kein dauern , überalt
Erſcholl: Gerecht iſt nur Bären

Nachbars Ungli
n/
Hohn 2Warum ſprach er des

Gar bald bez ähmt der kluge Löwe ſich,
Und ſpricht : Wahr iſt ' s, das Schickſal rächet mich⸗
Doch frommt es mir ? Wenn Alles um mich fältt ,

Zer bürgt mir dann , daß ſich mein Reich erhält ?
Verſchmäht den Raub , den ihm der Tiger beut ,
Und hilft dem Nachbarn , ſeht , und herrſcht noch heut !

Guſtav Pfeffel .
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